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Herren Bezirksklasse A Gruppe 3 West (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Nord)

SV Hahnbach II : TTC Luitpoldhütte Amberg 
Montag, 08.11.2021, 19:30 Uhr

9:3 Heimsieg in der Herren Bezirksklasse A Gruppe 3 West 
(Bayerischer TTV - Oberpfalz-Nord) für den SV Hahnbach II

Große Begeisterung herrschte am Montagabend beim Heimteam vom SV Hahnbach II, als Christian
Bujok sein Einzel gewinnen und damit den 9:3-Sieg gegen die Gäste des TTC Luitpoldhütte Amberg
sicherstellen konnte. Eine gute Leistung zeigten an diesem Tag Neiswirth und Bujok, die ihre Einzel
und auch ihr jeweiliges Doppel siegreich gestalteten. In ihrem 4. Saisonspiel waren die Gastgeber
vom SV Hahnbach II ersatzgeschwächt angetreten, was sie aber trotzdem nicht davon abhielt zwei
Punkte in der heimischen Halle zu behalten. Das Spiel war nach insgesamt rund 3 Stunden beendet.

Der Verlauf im Einzelnen: Auf verlorenem Posten standen Neiswirth / Bujok in den ersten beiden
Sätzen zunächst gegen Schön / Wiesgickl, kämpften sich dann jedoch erfolgreich zurück und trugen
sich mit einem 3:2-Sieg noch in die Siegerliste ein. Zwischenzeitlich konnten Pickel / Strobl zwar
einen Satz für sich entscheiden, verloren das Spiel gegen Kerschensteiner / Leitner aber trotzdem
klar mit 1:3. Marxer / Wagner wehrten eine 1:0 Satzführung von Zintl / Straub ab und fuhren den
Punkt für das Heimteam noch ein. Das Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 2:1.
Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Hannes Pickel war in der Partie gegen Franz
Schön nicht zu stoppen und gewann ungefährdet klar mit 3:0. Nur einen Satz verlor Patrick Neiswirth
beim 11:7, 5:11, 11:3, 11:9 gegen Stephan Kerschensteiner und holte somit einen wichtigen Punkt
für seine Mannschaft. Kurze Zeit später ging es beim Spielstand von 4:1 weiter, als das mittlere
Paarkreuz sich duellierte. Einen sicheren Punkt für seine Mannschaft holte Christian Bujok beim 11:
4, 11:7, 11:6 gegen Stephan Leitner. Mit 3:1 hatte Christoph Marxer im Match gegen Helmut Zintl die
Nase vorn. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel zu diesem
Zeitpunkt einen Zwischenstand von 6:1. Auf dem falschen Fuß erwischte Andreas Strobl seinen
Gegner Michael Straub beim ungefährdeten 3:0-Sieg. Ein ordentliches Stück Gegenwehr konnte
Jürgen Wagner beim 2:3 gegen Franz Wiesgickl leisten. Am Ende verlor er jedoch knapp. Beim
Stand von 7:2 gingen die Spitzenspieler in die Box. Chancenlos war Hannes Pickel gegen Stephan
Kerschensteiner nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz war nicht zu holen. Nur einen Satz verlor
indessen Patrick Neiswirth bei seinem Sieg in vier Sätzen gegen Franz Schön und holte somit einen
wichtigen Punkt für seine Mannschaft. Wie umfightet das gesamte Spiel war, zeigt auch der Verlauf
der einzelnen Sätze, die alle mit nur zwei Punkten Differenz endeten. Genügend spielerische Mittel
hatte im Anschluss Christian Bujok letztlich parat, um Helmut Zintl zu dominieren, somit stand am
Ende ein klarer Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war der 9:3-
Heimsieg somit sichergestellt.

Nach diesem Erfolg heißt es für den SV Hahnbach II nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen den TTSC Kümmersbruck III am 16.11.2021 möglichst erneut positiv zu
gestalten. Das Team des TTC Luitpoldhütte Amberg wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel
am 13.11.2021 gegen die TSG Mantel-Weiherhammer erneut versuchen zu punkten.

 Punkte:
 SV Hahnbach II

Doppel: Neiswirth / Bujok (1), Pickel / Strobl (0), Marxer / Wagner (1) 
Einzel: H. Pickel (1), P. Neiswirth (2), C. Bujok (2), C. Marxer (1), A. Strobl (1), J. Wagner (0) 

 TTC Luitpoldhütte Amberg
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Doppel: Kerschensteiner / Leitner (1), Schön / Wiesgickl (0), Zintl / Straub (0) 
Einzel: S. Kerschensteiner (1), F. Schön (0), H. Zintl (0), S. Leitner (0), F. Wiesgickl (1), M. Straub
(0)


